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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.318,90 +0,81 % +26,14 % Rendite 10J D * -0,25 % -1 Bp Dax-Future * 13.310,00

MDax * 28.440,98 +0,44 % +31,74 % Rendite 10J USA * 1,92 % +1 Bp S&P 500-Future 3225,70

SDax * 12.385,69 +0,05 % +30,25 % Rendite 10J UK * 0,79 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 8713,50

TecDax* 3.050,71 +0,15 % +24,51 % Rendite 10J CH * -0,55 % +1 Bp Bund-Future 171,66

EuroStoxx 50 * 3.776,56 +1,00 % +25,83 % Rendite 10J Jap. * 0,01 % +1 Bp VDax * 12,16

Stoxx Europe 50 * 3.431,73 +1,12 % +24,34 % Umlaufrendite * -0,25 % +0 Bp Gold ($/oz) 1484,55

EuroStoxx * 407,33 +0,81 % +24,00 % RexP * 493,76 +0,01 % Brent-Öl ($/Barrel) 70,50

Dow Jones Ind. * 28.455,09 +0,28 % +21,98 % 3-M-Euribor * -0,39 % +1 Bp Euro/US$ 1,1084

S&P 500 * 3.221,22 +0,49 % +28,50 % 12-M-Euribor * -0,25 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8516

Nasdaq Composite * 8.924,96 +0,42 % +34,51 % Swap 2J * -0,31 % +0 Bp Euro/CHF 1,0876

Topix 1.729,42 -0,21 % +16,00 % Swap 5J * -0,16 % +0 Bp Euro/Yen 121,26

MSCI Far East (ex Japan) * 550,06 +0,15 % +15,30 % Swap 10J * 0,15 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,16

MSCI-World * 1.800,99 +0,44 % +24,95 % Swap 30J * 0,56 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 23. Dez (Reuters) - Am letzten Handelstag vor Weihnachten wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Montag niedriger starten. Am Freitag hatte er 0,8 Pro-

zent im Plus bei 13.318,90 Punkten geschlossen. Da sich viele Investoren bereits in den Urlaub 

verabschiedet haben, rechnen Börsianer nur mit sehr geringen Umsätzen. Allerdings können in 

solchen Zeiten kleinere Kauf- oder Verkaufsaufträge vergleichsweise große Kursbewegungen auslö-

sen. Außerdem stehen nur vereinzelte Konjunkturdaten auf dem Programm. In den USA werden 

Zahlen zu den Eigenheimverkäufen veröffentlicht. 

Die Aussicht auf eine baldige Unterzeichnung des Handelsabkommens zwischen den USA und China 

hat die Anleger an der Wall Street bei Laune gehalten. Die Leitindizes Dow Jones, Nasdaq und S&P 

500 erzielten am Freitag neue Bestmarken. Hoffnung schöpften Börsianer aus Äußerungen des US-

Finanzministers Steven Mnuchin, denen zufolge der Handelsdeal Anfang Januar unterzeichnet wird. 

Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,3 Prozent höher auf 28.455 Punkten. Der techno-

logielastige Nasdaq rückte 0,4 Prozent auf 8.925 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,5 

Prozent auf 3.221 Punkte zu. Gegen den Trend rutschten die Aktien von US Steel um fast elf Prozent 

ab. Der Stahlkocher rechnet für das vierte Quartal mit einem Verlust von 1,15 Dollar je Aktie, fast 

doppelt so viel wie erwartet. Vor diesem Hintergrund kürzte das Unternehmen die Quartalsdividen-

de auf 0,01 von 0,05 Dollar je Aktie. Ein überraschend großes Umsatzplus verhalf den in den USA 

notierten Papieren von BlackBerry dagegen zu einem Kursplus von mehr als zwölf Prozent. Das ist 

der größte Kurssprung seit einem dreiviertel Jahr. Der ehemalige Smartphone-Anbieter und heutige 

Spezialist für Sicherheitssoftware steigerte seinen Umsatz um 23 Prozent auf 280 Millionen Dollar. 

Kursverluste bei Technologiewerten setzen dem chinesischen Aktienmarkt zu. Die Börse Shanghai 

verlor am Montag 1,3 Prozent auf 2.965 Punkte. Der japanische Nikkei-Index hielt sich dagegen 

knapp im Plus bei 23.821 Zählern. Hier stützten Kursgewinne von Pharmafirmen den Markt. Chinesi-

sche Technologiewerte litten unter den Plänen eines heimischen Staatsfonds, seine Beteiligung an 

einigen dieser Werte zurückzuschrauben. Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern ein fro-

hes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2020. Die nächste Ausgabe der Börse 

am Morgen erscheint am 6. Januar 2020. 

Wirtschaftsdaten heute 

DE: Einfuhrpreise (Nov) 

USA: Auftragseingänge langlebiger 

Güter, Neubauverkäufe (Nov) 

 

Unternehmensdaten heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


